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Beilagen: 

Locum Mostviertel 
Damit‘s net vergess‘n wird! 

INHALT 

Selbst  „alteingesessene“  Neustadtler  stellen  immer  wieder  fest, 
diese  oder  jene  Gegend  unserer  Gemeinde  oder  Häuser  nicht  zu 
kennen. Der Neustadtler Wandertag unseres Fremdenverkehrsver‐
eines lockt jährlich nicht nur Tausende Wanderer aus nah und fern, 
sondern  ist auch  für uns eine gute Gelegenheit, Bekannte zu tref‐
fen und unsere Gemeinde kennenzulernen. 

Start wird  im Markt  sein,  die Wanderroute  geht  heuer  in  die  Ka‐
tastralgemeinde Schaltberg … 

Herzliche Einladung! 

Familien‐und Erlebniswandertag 
Sonntag, 21. Oktober 2018 
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Land NÖ ruft zur Teilnahme auf! 
Alle fünf Jahre führt das Land Niederösterreich eine landesweite Befra-
gung durch, um Anliegen, Bedürfnisse und Wünsche in Fragen der Mobi-
lität zu erheben. „Uns geht es darum, dass die Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher die besten Möglichkeiten vorfinden, um möglichst 
sicher, schnell und umweltschonend von A nach B kommen zu können“, 
erklärt Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko die Hintergründe dieser 
Befragung. Für eben diese Planungen braucht es entsprechende Grundla-
gen. „Aus diesem Grund möchte ich darum bitten, die Chance zu nutzen 
und an der Befragung teilzunehmen“, so der Landesrat.  
Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, werden Fragebögen nach 
dem Zufallsprinzip an insgesamt 33.000 Haushalte im ganzen Land über-
mittelt. Dem Land Niederösterreich ist bewusst, dass sich die Bedürfnisse 
der Bevölkerung deutlich voneinander unterscheiden. In Ballungszentren 
gibt es andere Ansprüche als etwa in Tälern des Alpenvorlands. Deshalb 
ist es wichtig, dass sich alle Ausgewählten an der Befragung beteiligen. 
Zusätzlich gibt es für alle, die nicht postalisch angeschrieben wurden, die 
Möglichkeit die Fragebögen auch online auszufüllen. Nutzen Sie die 
Chance die Verkehrsplanung in Ihrem Heimatland weiter zu verbessern 
und nehmen Sie unter www.noe.gv.at/mobilitaet an der Befragung teil! 
Dort finden sich auch weitere Informationen zum gesamten Projekt. 

Mobilitätsbefragung 2018 

Volksbegehren 

Neue Telefonnummer: 
Leopold Enengl 
Kleinwolfstein 47 
Tel. 0664 88171249 

Ferialpraktikanten 

Die Eintragungsverfahren für folgende Volksbegehren wurden eingeleitet: 
 

 „Frauenvolksbegehren“ 
 „Don‘t smoke“ 
 „ORF ohne Zwangsgebühren“ 

 
Eintragungen sind zu nachstehenden Zeiten am Gemeindeamt mög-
lich: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung gilt. 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 27. August 2018 in der Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist. 

Zeitumstellung  
28. Oktober 2018 

Tag Zeit 

Montag, 1. Okt. 8:00 - 20:00 

Dienstag, 2. Okt. 8:00 - 20:00 

Mittwoch, 3. Okt. 8:00 - 16:00 

Donnerstag, 4. Okt. 8:00 - 16:00 

Freitag, 5. Okt. 8:00 - 16:00 

Samstag, 6. Okt. 8:30 - 10:30 

Montag, 8. Okt. 8:00 - 16:00 

Auch in diesem Sommer konnten 
wieder drei Jugendliche bei der 
Gemeinde als Ferialpraktikanten 
für jeweils 4 Wochen Erfahrungen 
und Praxis für die zukünftige Ar-
beitswelt sammeln. 
Es wurden Arbeiten am Bauhof, in 
den Schulen und am Gemeindeamt 
durchgeführt. 
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Rekord bei Sonnenstromproduktion 
In den vergangenen drei Monaten wurden in Niederösterreich 90.000 Megawattstunden Strom mit der Kraft der 
Sonne produziert. Auch der kontinuierliche Ausbau der Sonnenkraftwerke sorgt für den Rekord – innerhalb von 
fünf Jahren hat sich die Sonnenstromproduktion in Niederösterreich verfünffacht. 
 

Photovoltaik-Rekord 
Insgesamt haben die 33.800 PV-Anlagen in Niederösterreich in den Monaten Juni, Juli und August 90.000 Mega-
wattstunden erzeugt. Damit können über 52.000 Elektroautos bei einer Jahreskilometerleistung von 12.000 Kilo-
metern ein Jahr lang fahren. Die NÖ Sonnenkraftwerke produzierten am 12. August 2018 um die Mittagszeit ei-
nen Spitzenwert von 18 Prozent des landesweiten Strombedarfs. 
 

Weniger Bürokratie bei der Errichtung von PV-Anlagen 
Der Photovoltaik-Ausbau in Niederösterreich ist ab sofort zudem wesentlich erleichtert: Auf Dach-Anlagen mit 
einer Leistung von bis zu 200kWpeak brauchen keine Genehmigung mehr. Weniger Zettelwirtschaft, mehr Erneu-
erbare Energie: Dieser Bürokratieabbau macht es den Niederösterreichern nun erheblich einfacher eine Photovol-
taikanlage zu installieren. Die Erleichterungen wurden durch Änderungen in der Bauordnung und im Elektrizitäts-
wesengesetz Ende Juni im NÖ Landtag beschlossen und sind nun in Kraft getreten. Anlagen mit Leistungen bis zu 
200 kW, das sind Anlagen mit bis zu 1.500 Quadratmeter Modulfläche sind ab sofort genehmigungsfrei, Anlagen 
über 50 kW brauchen gemäß Bauordnung nur noch schriftlich angezeigt werden. 
 

Sonnenstrom bereits wettbewerbsfähig 
Sonnenstrom kann längst mit anderen Energieträgern mithalten, vor allem der seit 2011 um mehr als die Hälfte 
gefallene Modulpreis ist dafür verantwortlich. Die Rentabilität einer PV-Anlage hängt vor allem auch davon ab, 
wie viel des produzierten Stroms selber verwendet wird, da dieser Strom dann nicht mehr vom öffentlichen Netz 
zugekauft werden muss. Wie man seinen Eigenstromanteil erhöht und die PV-Anlage am besten ins Erschei-
nungsbild des Hauses integriert, weiß die Energieberatung Niederösterreich. „Die Berater der 
Energie- und Umweltagentur geben firmenunabhängig Auskunft über die wichtigsten Maßnah-
men und informieren über die bestehenden Förderungen. Die Energieberatung NÖ steht dabei 
unter der Hotline 02742 22 144 als erste Ansprechstelle zur Verfügung. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 
02742 219 19 und auf www.enu.at 
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Theodor-Körner-Preis an Mag. Rafetseder 

Herrn Mag. Niklas Rafetseder wurde vom In-
stitut für Römisches Recht und Antike Rechts-
geschichte in einem Festakt auf der Universi-
tät Wien der Preis des Theodor Körner Fonds 
zur Förderung von Wissenschaft und Kunst 
verliehen. Prämiert wurde das laufende Dis-
sertationsprojekt von Mag. Rafetseder mit 
dem Titel „Lex coloniae – lex municipii: Die 
römische Stadtgesetzgebung in Republik und 
Kaiserzeit“. Im Rahmen dieses interdis-
ziplinären Projekts untersucht Mag. Rafetse-
der rechtspolitische Fragen der Verwaltung 
des Imperium Romanum auf Basis von 
inschriftlich erhaltenen, römischen Stadtgeset-
zen, welche in Italien, Spanien, Österreich, Rumänien und Bulgarien gefunden worden sind.  

Gratulationen 

Maria Berger, Nabegg 11 
80. Geburtstag 

Ingeborg Pfeifer  
Hößgangstraße 41 

80. Geburtstag 

Theresia Günther, Nabegg 38 
90. Geburtstag 

Anton Haubenberger, Nabegg 68 
80. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch 

Josef Eder, Willersbach 39 
80. Geburtstag 
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Samstag 
29. September 

2018 
8:00 - 12:00 

Feuerwehrdepot 

Neustadtl 

Freiwillige Feuerwehr 
Erfolgreich bei den Landeswasserdienstleistungsbewerben in Ardagger 
Bei den Landeswasserdienstleistungsbewerben in Ardagger 
konnten Julia Schaffner und Martin Neubauer das Leistungs-
abzeichen in Silber erwerben. Die Feuerwehr Neustadtl war 

mit zahlreichen Zillenbesatzungen sowohl im 
Zillen-Zweier als auch Zillen-Einer vertreten. 
Insgesamt wurden bei dem Spektakel 1500 Zil-
lenfahrten gezählt. Die FF Neustadtl war aber 
nicht nur mit Zillen unterwegs sondern auch mit 
dem Feuerwehrrettungsboot und sorgte so auch 
für die Sicherheit im Wasser. 

Beim 46. Landestreffen der NÖ 
Feuerwehrjugend in St.Ägyd am 
Neuwalde nahmen die FJ-
Gruppen der drei Feuerwehren 
zum ersten Mal bei einem Zeltla-
ger teil und konnten bei den Be-
werben mit ca 5000 Teilnehmern 
auch schon die ersten Leistungs-
abzeichen mit nach Hause neh-
men.  
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Gemeindebücherei 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Was Sie über Trennungen wissen sollten,  
weil es auch Ihnen passieren kann 
Messerscharf  analysiert  Heidi  Kastner  in  diesem  Buch  das  Schlachtfeld  zwischen‐

menschlicher  Beziehungen.  Rosenkriege  werden  mit  ver‐
nichtenden Waffen geschlagen, Kinder für die eigenen Zwecke missbraucht, Ex‐Partner werden 
gestalkt  und  mit  handfesten  Drohungen  mundtot  gemacht  …  Die  Folgen  partnerschaftlicher 
Zerwürfnisse sind vielfältig und reichen bis hin zu dramatischen Eskalationen.  
Mit zahlreichen Fallbeispielen zeigt Heidi Kastner auf, was überzogene Erwartungen, Eifersucht, 
Besitzdenken  in Partnerschaften oder Dreiecksbeziehungen für schmerzhafte bis  fatale Folgen 
haben können.  
Trennungen und ihre Folgen sind ein Thema. das alle betrifft. Nahezu jeder Erwachsene macht 
zumindest  einmal  im  Leben  eine  Trennung  durch  –  kaum ein  anderes  Ereignis  bringt  das  Le‐
bensgefüge so durcheinander, ist so destabilisierend für das eigene Selbstgefühl.  
Nur allzu oft liefern Paare, die sich trennen, ein erbärmliches Schauspiel der gegenseitigen Be‐
zichtigungen, Diffamierungen und  Entwürdigungen. Wer  seinen  Partner  als  Besitz  betrachtet, 
wer die Kränkung einer Trennung nicht ertragen kann, wer auf Rache sinnt, geht vielleicht auch 
über verbale Attacken hinaus.  

Doch auch wenn es nicht  so  schlimm kommt:  In  jedem Fall hinterlässt eine Trennung  zwei Menschen, deren Gefühl  von 
Sicherheit, Geborgenheit und Zugehörigkeit  gewaltig  erschüttert wird, mit  allen negativen Folgen, die das  für die eigene 
Biografie haben kann.  
Auf die Frage: „Wann sollte man sich trennen?“, antwortet Heidi Kastner: „Selten.“ 

Zur Autorin:  
Adelheid Kastner  ist Fachärztin für Psychiatrie und Neurologie. Seit 1997 Gerichtspsychiaterin; Auf‐
bau und Leitung zweier forensischer Nachbetreuungsambulanzen; seit 2005 Chefärztin der forensi‐
schen Abteilung der Landesnervenklinik Linz; Gerichtsgutachterin für Strafrecht. Mehrere Buchveröf‐
fentlichungen.  
 
Ein Buch, das in unserer Bücherei bestimmt auf Interesse stoßen wird – davon sind wir überzeugt!  
 

Mit besten Grüßen 
Ihr Büchereiteam 

Öffnungszeiten:  
Sonntag von 09.00 bis 11.00 Uhr - Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr  
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„Hinein ins neue Kindergartenjahr“ 
…hieß es am Montag, den 3. September für 
unsere Kindergartenkinder. 
Der Eintritt in den Kindergarten ist nicht 
nur für die Kinder, sondern auch für Er-
wachsene ein einmaliges Ereignis, das lan-
ge im Gedächtnis bleibt. 
Derzeit sind 93 Kinder für das heurige Jahr 
eingeschrieben, aufgeteilt auf 4 Gruppen. 
Erstmals wird aufgrund der hohen Anzahl 
von Kindern unter 3 Jahren eine Gruppe als 
Kleinkindgruppe geführt. 
Unsere Öffnungszeiten wurden erweitert 
auf: Montag, Mittwoch und Freitag bis 15 
Uhr und Dienstag und Donnerstag bis 16 
Uhr. 
Beim Kindergartenteam gibt es keine Ver-
änderung. 
Im Sommer wurde im Garten ein Pavillon 
von der Fa. Haunschmid aufgestellt. Finan-

ziert wurde er aus dem Erlös des Adventkranzverkaufes. Dafür möchten wir uns im Namen der Kinder recht herz-
lich bedanken. 
Es ist uns wichtig, den Kindern eine geborgene und vertrauensvolle Umgebung und Atmosphäre zu bieten, denn 
sie erleben bei uns ihre ersten Bindungserfahrungen außerhalb der Familie. Auf dieser Grundlage möchten wir die 
Kinder an der Hand nehmen und sie individuell in ihrer Entwicklung unterstützen. 
 
Wir wünschen unseren Kindern einen guten Start in das neue Kindergartenjahr 2018/2019 und viele  
freudvolle Momente.            Josefa Gebetsberger 

Nö Landeskindergarten 

 

Neues zu Beginn des Schuljahres 2018/19  
Mit Beginn des Schuljahres hat die NMS 
Neustadtl sieben Klassen mit 53 Mädchen und 54 
Knaben, insgesamt 107 Schülerinnen und Schü-
ler.  
Eine Veränderung im Personalstand ergab sich 
durch den Karenzurlaub von Karin Dekorsz (E, 
GW), an deren Stelle Anna Mühlberger (E, GW) 
neu an die Schule gekommen ist. Ines Maischber-
ger (R) verabschiedete sich zum Schulschluss von 
ihren Kolleginnen und Kollegen an der NMS und 
in der Volksschule, um ein Auslandsjahr in den 
USA zu verbringen. Diakon Willian Rivadeneira 
(R) hat seit Schuljahresbeginn die NMS Neustadtl 
als Stammschule. 
 
Die beiden ersten Klassen haben zusammen 29 
Kinder. Helga Ortmüller (oberes Bild rechts) ist 
die Klassenvorständin der 1a (7 Knaben und 8 
Mädchen), Klassenvorständin der 1b (9 Knaben 
und 5 Mädchen) ist Rosalie Janisch (unteres Bild 
links; auf diesem Bild rechts zu sehen ist die neue 
Kollegin Anna Mühlberger).  

Neue Mittelschule 
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Wirbelsäulengymnastik 
mit Mag. Silvia Gatterbauer  
Wirbelsäulen– u. Pilatestrainerin 
ab Mittwoch, 26. September, 19 Uhr 
Ort: Turnsaal der Volksschule 
Kosten: 8 Einheiten € 30,- 
Anmeldung: Gemeindeamt 

Lauftreff - Jeden	Donnerstag	‐	19	Uhr	‐	Treffpunkt: Kirchenplatz 

Spielgruppe Zwergenland 
Montag und Dienstag, jeweils von  
9 bis 11 Uhr (ab dem ersten Lebensjahr bis 
zum Kindergartenalter) 
Mittwoch ab 9 Uhr Babytreff 
(ab dem 6. Lebensmonat) 
Info: Edith Weichinger, Tel. 0664/73721237 

Gesunde Gemeinde 

Beim ÄlwiN Café für unsere Mitbewohner der reiferen Generation 
gibt es immer etwas Neues zu berichten. 
Jeden ersten Samstag im Monat, von 14.00 – 17:00 werden unsere 
Junggebliebenen im gemütlichen Ambiente mit aktuellen Neuigkeiten 
aus dem Gemeindeleben versorgt. 
Dieses Mal durften wir Monika Leikam in unserer Mitte begrüßen. Sie 

erzählte uns über ihren Werdegang und ihre Praxis, 
die sie in den Räumlichkeiten in unserer Gemeinde 
eröffnet hat. Frau Leikam informierte uns über die 
Wichtigkeit der Harmonisierung von Körper, Geist 
und Seele und sie brachte uns viel Wissenswertes 
näher über die 
W i rkungswe ise 
von Bachblüten, 
Körperkerzen und 
Holistic Pulsing 
Anwendungen.  
Am Ende ihrer 
Ausführungen ver-

wöhnte sie uns mit einer „Regenbogen“-Meditation. Alle machten be-
geistert mit und waren sehr interessiert. 
Danach gab es in unserer geselligen Runde wie immer Kaffee, Tee 
und selbstgemachte Mehlspeisen. Für jeden Gast gab es auch noch 
ein selbstgemachtes Maggikraut-Salz als Geschenk. 
Und damit alle geistig jung und fit bleiben, wurde dann in kleineren 
Runden gespielt und gemütlich geplaudert. 
 
Zu unserem nächsten ÄlwiN Café am Samstag, dem  
6. Oktober 2018 um 14 Uhr, laden wir herzlich ein.  
Verbringt mit uns einen gemütlichen Nachmittag! 
Wir freuen uns!  
Informationen: Frau Waltraud Grafeneder, Tel. 07471/2870 oder 
Frau Edith Weichinger, Tel. 07471/2587. 

Bauchtanzen mit Dina Peböck  
ab Dienstag, 18 September 
Kinder: 17:30 - 18:30 Uhr 
Erwachsene: 18:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum, Clubraum 
Kosten: Kinder € 59,-/Semester 
 Erwachsene € 90,-/10 Einheiten 
Anmeldung: Dina Peböck, Tel. 0676 3285770 

Yoga mit Manuela Pils 
ab Montag, 17. September 
Ort: Gemeindezentrum, Clubraum 
Kurs 1: 18:00 - 19:30 Uhr 
Kurs 2: 19:45 - 21:15 Uhr 
Kosten: 6 Einheiten € 96,- 
Anmeldung: Manuela Pils, Tel. 0650 9115586 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Notdienst der Zahnärzte 

22./23. September MR Dr. Franz Sturl, Viehdorf  
07472/62252  

29./30. September MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 
07471/2280 

Dr. Heidi Altrichter, Allhartsberg 
07448/20222 

6./7. Oktober MR Dr. Werner Schwarzecker, St.Georgen  
07473/2627 

Dr. Harald Plattner, Rosenau 
07448/3910 

13./14. Oktober Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger  
07479/7439 

Dr. S. Brunnbauer, Wallsee 
07433/2360 

20./21. Oktober MR Dr. Franz Sturl, Viehdorf  
07472/62252 

Dr, Tutelea Andrei Onoriu, Beham-
berg, 07252/30014 

26. Oktober MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 
07471/2280 

Dr. Johannes Lang, St. Valentin 
07435/54052 

27./28. Oktober MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 
07471/2280 

Dr. Johannes Lang, St. Valentin 
07435/54052 

Das waren die Ferienspiele 2018 

Viele Kinder nutzten die Angebote des 
Ferienkalenders und verbrachten erleb-
nisreiche Tage bei den Ferienspielen. 
Auch der Bäderbus wurde in diesem 
Sommer von vielen Mädchen und Bur-
schen in Anspruch genommen.. 
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Bezahlte Anzeige! 
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Schiclub - Neuer Vorstand 
Nach 3 Jahrzehnten tritt nun auch beim Schiverein eine große Änderung ein. Für Karl Leitner und Leopold Pils 
geht eine aufregende Ära zu Ende. 
Am 12. April 2018 wurde anlässlich der Jahreshauptversammlung einer neuer Vorstand und eine neue Obmann-

schaft gewählt. Mit weinendem 
aber auch lachendem Auge 
zugleich, wurden schweren Her-
zens die verantwortungsvollen 
Agenden in die Hände des neuen 
Obmanns, Franz Redl, gelegt. Un-
terstützung in der Vereinsführung 
findet der neue Obmann bei seinen 
beiden Stellvertretern, Hubert Pe-
ham und Reinhold Stubauer. Karl 
Leitner sowie Leopold Pils wirken 
jedoch als Beiräte nach wie vor im 
Vorstand unseres Vereines weiter 
und stehen mit ihrer Erfahrung 
und ihrem Wissen mit Rat und Tat 
zur Seite.  
Abschließend möchte sich der 
Schiverein für diese nicht selbst-
verständliche Tätigkeit, welche 

die Beiden Jahrzehntelang betrieben haben, bedanken. Der gesamte Schiverein und der neue Vorstand wünscht 
euch beiden alles erdenklich Gute für die Zukunft, bleibt gesund und wir hoffen natürlich auf viele gemeinsame 
Stunden in unserer Schihütte in Riedbach. In diesem Sinne bleibt nur noch ein kräftiges „Schi Heil“ zu sagen. 
 
TCU – Neustadtl berichtet 
Von 16. - 20. Juli standen wieder Tenniskurse für Erwachsene 
und Kinder im Rahmen der „TAF Campserie 2018“ auf dem 
Programm.  
Bei herrlichen Wetterbedingungen konnten sich Trainer und 
Teilnehmer am Spielen erfreuen. Gespielt wurde bei den Kin-
dern täglich von 08:00 – 12:00 Uhr und bei den Erwachsenen 
täglich von 19:00 – 21:00 Uhr.Auch heuer erfreuten sich die 
Kurse großer Beliebtheit und so konnten 8 Kids von den Trai-
nern mit Spiel und Spaß unterhalten und trainiert werden. Bei 
den Erwachsenen waren ebenso 8 Teilnehmer mit Begeisterung 
dabei.  
Abgeschlossen wurden unsere Kurse auch heuer wieder mit kleinen Aufmerksamkeiten vom Sponsor, der Volks-
bank Amstetten und des TCU. 
Ich möchte mich an dieser Stelle für die zahlreichen Teilnah-
men bedanken und freue mich schon auf die nächsten Kurse. 
 

Das 11. Tennisturnier, die „Neustadtl Open“, ging heuer am 
27. und 28. Juli bei sehr schönem Wetter über die Bühne. Am 
Abend des zweiten Tages konnten wir dann mit Krimberger 
Gernot einen würdigen Sieger der 11. „Neustadtl Open“ fei-
ern. Den zweiten und dritten Rang belgte Pöggsteiner Jakob 
und Steinberger Stefan. 
 

Der TCU freut sich schon wieder auf packende Duelle im 
nächsten Jahr. 
 

TCU Neustadtl, Markus Strauss 
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Bezahlte Anzeige! 
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Altstoffsammelzentrum 

Tag Datum Auf Zu 

Freitag 21. Sept. 15:00 18:00 

Freitag 5. Okt.  15:00 18:00 

Freitag 19. Okt. 15:00 18:00 

Freitag 2. Nov. 15:00 18:00 

Öffnungszeiten 

Am 16. November ist das Alt-
stoffsammelzentrum geschlos-
sen! 

 

 

Ab 1. Oktober 2018 gibt es an den Altstoffzentren des GDA die Möglich-
keit, Styroporverpackungen abzugeben. Dabei geht es um Verpackungen 
aus Formstyropor, leicht zu erkennen daran, dass beim Brechen Kugelstruk-
turen entstehen. Damit ist sichergestellt, dass bei kurzfristigem großen An-
fall von Verpackungsstyropor wie zum Beispiel beim Kauf von geschützten 
Elektrogeräten, eine Alternative zur Sammlung in den Gelben Säcken zu 
Hause besteht. Verpackungsstyropor in Form von Chips und Streifen ist 
nach wie vor über den Gelben Sack zu entsorgen. 
Am ASZ wird das Verpackungsstyropor lose übernommen und ist in den 
entsprechenden Sammeleinrichtungen vom Anlieferer nach dem Zerbrechen 
einzubringen. Bitte beachten Sie, dass wir verpacktes Verpackungsstyropor 
in Säcken nicht übernehmen! Die 
Sammlung von Verpackungsstyropor 
bietet auch die Möglichkeit ein sor-
tenreines Recycling durchzuführen. 
Daher ist das Übernahmepersonal am 
ASZ angewiesen, eine genaue Kon-
trolle durchzuführen. Die sortenrein 
gesammelten Verpackungskunststoffe 
werden direkt vom ASZ zum stoffli-
chen Recycling transportiert. 
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Karten erhältlich im Kaufhaus Zeilinger, ADEG 

Bezahlte Anzeigen! 

Staplerfahrer/in 
Vollzeit - ab sofort gesucht 
 

Bewerbungen an: 
PaletteX GmbH., Öhlermühle 30, Öhling 
mail: info@palettex.at 
T: 07475/53228 
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